
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.01.2024 (20:52) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 1. Kreisklasse Gr. Nord

SV Germ Kirchhasel 1919/61 : TV 1924 Dipperz II 
Samstag, 20.01.2024, 18:00 Uhr

Weber fixiert zwei Punkte für den SV Germ Kirchhasel 1919
/61

Auch dank der ungeschlagenen Wiegand und Vogt konnte der SV Germ Kirchhasel 1919/61 das
Heimspiel gegen den TV 1924 Dipperz II in der Herren 1. Kreisklasse Gr. Nord mit 9:4 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 9. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 3
Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Adrian Weber den
finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Schäfer /
Grützmacher zunächst nicht gut aus, so gewannen Wiegand / Weber im Anschluss die Folgesätze
und damit die gesamte Partie. Zwischenzeitlich mussten Vogt / Vogt zwar einen Satz abgeben,
fuhren am Nachbartisch ihr Spiel gegen Schäfer / Wingenfeld aber dennoch sicher in vier Sätzen
ein. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im dritten Satz, der insgesamt 36
Punkte umfasste. Beim folgenden 15:13, 11:4, 12:10 gegen Schwarz / Kaschuba fanden Kalb /
Möller von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Nach den ersten Doppeln gingen nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an
den Tisch. Raimund Wiegand hatte seinen Gegner Markus Wingenfeld beim klaren Sieg in drei
Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf
dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Lothar Vogt gewann sein Spiel gegen
Marius Schäfer überzeugend mit 3:0. Anschließend ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen René Kalb und Frank
Schwarz, die René Kalb letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum im Anschluss
Adrian Weber letztlich im Repertoire, um Georg Schäfer final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 7:11, 9:11, 8:11. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Joachim Möller bei der unterm Strich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Klaus Grützmacher. Fünf Sätze beharkten sich Ludwig Vogt
und Marco Kaschuba, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten
Unterschied in einem extrem engen Duell. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Einen
Sieg holte Raimund Wiegand wiederum bei seinem 3:1 gegen Marius Schäfer. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Lothar Vogt machte mit Markus Wingenfeld bei seinem
Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der
TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte René Kalb beim 2:3 gegen Georg Schäfer, der im Vorfeld auf dem Papier als
etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Kalb dennoch im 5. Satz. 6:7 (Kalb) bzw. 11:4
(Schäfer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Adrian
Weber gelang es, Frank Schwarz im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Seit Beginn der Serie hat Schwarz damit nun 0 Siege bei gleichzeitig 6 Niederlagen zu
verzeichnen. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg geht der SV Germ Kirchhasel 1919/61 am 02.02.2024 mit Rückenwind ins
nächste Spiel gegen den TTC 1963 Günthers II, während der TV 1924 Dipperz II am 27.01.2024
gegen den TTC 1963 Günthers II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Germ Kirchhasel 1919/61

Doppel: Wiegand / Weber 1:0, Vogt / Vogt 1:0, Kalb / Möller 1:0 
Einzel: R. Wiegand 2:0, L. Vogt 2:0, R. Kalb 1:1, A. Weber 1:1, J. Möller 0:1, L. Vogt 0:1 

 TV 1924 Dipperz II
Doppel: Schäfer / Wingenfeld 0:1, Schäfer / Grützmacher 0:1, Schwarz / Kaschuba 0:1 
Einzel: M. Schäfer 0:2, M. Wingenfeld 0:2, G. Schäfer 2:0, F. Schwarz 0:2, M. Kaschuba 1:0, K.
Grützmacher 1:0


